
Zur Chronologie des Alten Testaments 
 

1. Von Adam bis Noah 
µ Aus 1Mo 5 entnehmen wir folgende Jahreszahlen: 

  
        a.E.A.   v. Chr. 
  1. Adam   130 + 800 = 930        0  –   930  4119 – 3189  
  2. Seth    105 + 807 = 912    130  –  1042   3989 – 3077 
  3. Enosch     90 + 815 = 905   235  –  1140   3884 – 2979 
  4. Kenan     70 + 840 = 910   325  –  1235   3794 – 2884 
  5. Mahalaleel    65 + 830 = 895   395  –  1290   3724 – 2829 
  6. Jared   162 + 800 = 962   460  –  1422   3659 – 2697 
  7. Henoch     65 + 300 = 365   622  –    987   3497 – 3132 
  8. Methusalah  187 + 782 = 969   687  –  1656   3432 – 2463 
  9. Lamech   182 + 595 = 777   874  –  1651   3245 – 2468 
10. Noah   500 + 450 = 950 1056  –  2006   3063 – 2113 
 

µ Die Sintflut erfolgte, als Noah 600 Jahre alt war (1Mo 7,6).  
µ Die 1656 Jahre lange Zeitperiode ab Erschaffung Adams (a.E.A.) bis zum Ausbruch der 

Sintflut errechnet man wie folgt: 
 

130+105+90+70+65+162+65+187+182+600 = 1656 
 

µ Î 2463 + 1656 = 4119 
µ Î Erschaffung Adams: 4119 v. Chr. 
µ Das Todesjahr Methusalahs fiel auf das Jahr der Sintflut. 
µ Zur Deutung der Namen (vgl. 1Chron 1,1-3): „Adam“ = Mensch; „Seth“ = Ersatz, von schith 

= setzen, stellen; „Enosch“ = sündiger Mensch; „Kenan“ = Schmid; von anderer Wurzel: 
Weinender; „Mahalalel“ = Gott ist lobenswürdig; „Jered“ = Abstieg, von jarad herabsteigen; 
„Henoch“ = Geweihter; „Methusalah“ = Mann des Wurfgeschosses (methu = Mann, schalach 
= werfen) oder: Ist er tot, so wird er es senden (meth = tot, uschalach = so wird er senden), 
„Lamech“ = gewalttätiger Mensch/starker junger Mann (gemäss arab. jilmak); „Noah“ = 
Trost, Ruhe (vgl. Wortspiele: 5,29; 8,4; 8,8; 8.21 (Duft der Ruhe) Î Evangeliumsbotschaft 
(vgl. Wortdeutungen Daniels in Dan 5,25-29): Der Mensch (Adam) kam in die Stellung 
(Seth) eines sterblichen Sünders (Enosch). Er weinte (Kenan). Der lobenswerte Gott 
(Mahalalel) stieg herab (Jered). Er lebte in geweihter Hingabe (Henoch). Sein Tod sendet 
(Methusalah) dem gewalttätigen Menschen (Lamekh) Trost und Ruhe (Noah). 

µ Methusalah: höchstes in der Bibel erwähntes Alter: 969 (5,27); Tod im Jahr der Flut Î 
Namensbedeutung: „Wenn er stirbt, so sendet er es.“ 

µ 2Pet 2,4: „Noah, der achte“. In der Zeit von Adam bis Noah muss der älteste noch lebende 
Patriarch als besonders verantwortlicher Verheissungsträger betrachtet werden. Es gab deren 
acht (Henoch und Lamech wurden von ihren Vätern überlebt).  
 

2. Von Noah bis Abraham 
µ Aus 1Mo 11,10-26, 21,5 und 25,7 entnehmen wir folgende Jahreszahlen: 

 



  1. Sem   100 + 500 = 600  2561 – 1961 v. Chr. 
  2. Arpakschad    35 + 403 = 438  2461 – 2023 
  3. Schelach       30 + 403 = 433  2426 – 1993 
  4. Eber     34 + 430 = 464  2396 – 1932 
  5. Peleg     30 + 209 = 239  2362 – 2123 
  6. Regu     32 + 207 = 239  2332 – 2093 
  7. Serug     30 + 200 = 230  2300 – 2070 
  8. Nahor     29 + 119 = 148  2270 – 2122 
  9. Terach     70 + 135 = 205  2241 – 2036 
10. Abraham   100 +   75 = 175  2111 – 1936 
 

µ Arpaksad wurde zwei Jahre nach der Flut geboren (1Mo 11,10): 2461 v. Chr.  
µ Tarah starb mit 205 Jahren (1Mo 11,32). Damals war Abraham 75 Jahre alt (1Mo 12,4). 

Somit war Tarah 130 Jahre alt, als Abraham geboren wurde. Abraham ältester Bruder wurde 
geboren, als Tarah 70 Jahre alt war (1Mo 11,27). Damals begann Abrahams Vater, Kinder zu 
zeugen. Abraham war zwar nicht der Erstgeborene, aber, weil die messianische Linie über ihn 
verlief, wurde er in 1Mo 11,27 als Erster genannt. 

µ Die Zeitperiode von der Sintflut bis zur Geburt Abrahams errechnet man daher wie folgt: 
 
2+35+30+34+30+32+30+29+130 = 352 
 

µ 2111 + 352 = 2463 
µ Î Sintflut: 2463 v. Chr. 

 
µ Die abnehmenden Lebensalter der Patriarchen nach der Flut lassen sich mit einer 

Exponentialfunktion beschreiben (vgl. S. Scherer: Die Suche nach Eden, S. 170; Gitt: Das 
biblische Zeugnis der Schöpfung, S. 117)! Î 1. Dies ist ein starkes Argument für die 
Echtheit der Zahlenangaben (im Altertum waren solche Funktionen in Israel unbekannt). 2. 
Da manche zeitabhängige biologische Prozesse mit Exponentialfunktionen beschrieben 
werden können, weist dies auf einen (noch unbekannten) biologischen Prozess hin, der für 
diese Abnahme verantwortlich ist. 
 

3. Von Abraham bis zum Auszug aus Ägypten 
µ Abrahams Geburt (1Mo 11,32; 12,4)      2111 v. Chr. 
µ Abrahams Einzug nach Kanaan 75 Jahre später (1Mo 12,4)   2036 
µ Abrahams heiratet mit 85 Jahren die Ägypterin Hagar (1Mo 16,3)   2026 
µ Isaaks Geburt 100 Jahre nach der Geburt Abrahams (1Mo 21,5)   2011 
µ Austreibung Hagars und Ismaels (1Mo 21,9-21)     2006 
µ Isaaks Verheiratung mit 40 Jahren (1Mo 25,20)     1971 
µ Geburt Esaus und Jakobs 20 Jahre später (1Mo 25,26)    1951 
µ Abrahams Tod 175 nach der Geburt (1Mo 25,7)     1936  
µ *) Jakob geht nach Paddan-Aram 77jährig      1874 
µ Jakobs Heirat mit Lea und Rahel 7 Jahre später     1867 
µ 7 Jahre Dienst um Rahel        1860 
µ 6 Jahre später: Rückkehr nach Kanaan      1854 
µ 24 Jahre später: Joseph steht vor dem Pharao (30jährig)    1830 
µ 7 Jahre Überfluss         1823 
µ 2 Jahre später: Jakob zieht nach Ägypten      1821 
µ 17 Jahre später: Jakobs Tod        1804 

 



*) Joseph war 30 Jahre alt, als er vor dem Pharaoh stand (1Mo 41,46). Nach 7 Jahren 
Überfluss war er 37 (1Mo 41,53). Im 2. Jahr der Hungersnot, als Jakob 130 Jahre alt war 
(1Mo 47,9), kam er nach Ägypten (1Mo 46). Î 39. Lebensjahr Josephs. Î Jakob war bei der 
Geburt Josephs 91. Jakob hatte Laban 14 Jahre gedient als Joseph geboren wurde (1Mo 
30,25). Î Jakob ging mit 77 nach Paddan-Aram. 
 

µ Josephs Tod mit 110 Jahren 54 Jahre später (1Mo 50,26)    1750 v. Chr. 
µ Geburt Moses 64 Jahre dazu (Exodus – 80; 2Mo 7,7; Apg 7,30)   1686 
µ Moses Flucht 40 Jahre später (Exodus – 40; Apg 7,23)    1646 
µ 40 Jahre später: Auszug aus Ägypten (1012 + 594)     1606 

 
µ Vom Einzug Abrahams (1Mo 12,4-5), der Bundesverheissung in Sichem (1Mo 12,6-8) und 

dem Aufenthalt in Ägypten (1Mo 12,9-20) bis zum Auszug aus Ägypten (2Mo 12) und der 
gleich danach erfolgten Gesetzgebung am Sinai (2Mo 19) liegt eine Periode von 430 Jahren 
(2036 – 1606 = 430). 
 
Galater 3,16-17:   16 Dem Abraham aber waren die Verheißungen zugesagt und seinem 
Samen. Er sagt nicht: "und den Samen", als von vielen, sondern als von einem: "und deinem 
Samen", welcher Christus ist.  17 Dieses aber sage ich: Einen vorher von Gott bestätigten 
Bund macht das 430 Jahre danach entstandene Gesetz nicht ungültig, um die Verheißung 
aufzuheben.  
 
2Mo 12,40-41:  40 Und die Wohnzeit der Kinder Israel [hebr. bnei jisrael = Israeliten], die 
sie in Ägypten zugebracht haben, ist 430 Jahre.  41 Und es geschah am Ende der 430 Jahre, 
und es geschah an diesem selbigen Tag, daß alle Heere des HERRN aus dem Land Ägypten 
auszogen.  

 

1Mo 15,13-15 (vgl. Apg 7,6-7):  13 Und er sprach zu Abram:  

(a) Gewißlich sollst du wissen, daß dein Same ein Fremdling sein wird in einem Lande, das 
nicht das ihre ist;  

 (b) und sie werden ihnen dienen,  

 (b') und sie werden sie bedrücken,  

(a') 400 Jahre.   
14 Aber ich werde die Nation auch richten, welcher sie dienen werden; und danach werden sie 
ausziehen mit großer Habe.  15 Und du, du wirst zu deinen Vätern eingehen in Frieden, wirst 
begraben werden in gutem Alter.   16 Und in der vierten Generation werden sie hierher 
zurückkehren; denn die Ungerechtigkeit der Amoriter ist bis hierher noch nicht voll.  

µ Diese Prophetie hat den „Samen“ Abrahams im Auge. Die Verheissung ist als Introversion 
formuliert. Die Geschichte des Samens begann mit Isaak, insbesondere ab der Austreibung 
Ismaels, als Isaak als der alleinige Erbe ausgewiesen wurde (vgl. 1Mo 17,23: Sohn 
Abrahams; 1Mo 21,9: Sohn der ägyptischen Magd).  

 

2006 – 1606 = 400 

 
µ 1821 zog Jakobs Familie nach Ägypten hinab. Somit war Israel von da an für 215 Jahren in 

Ägypten (1821 – 1606 = 215). Dies entsprach 4 Generationen (2Mo 1,2; 6,16-20): 



µ 1. Levi, 2. Kehath, 3. Amram, 4. Mose 

 

4. Von Ägypten bis Kanaan 
Mehrheitstext (MT): Apg 13:   17 Der Gott dieses Volkes Israel erwählte unsere Väter und 
erhöhte das Volk in der Fremdlingsschaft im Lande Ägypten, und mit erhobenem Arm führte 
er sie von dannen heraus;  18 und eine Zeit bei 40 Jahren pflegte er sie in der Wüste.  19 Und 
nachdem er sieben Nationen im Lande Kanaan vertilgt hatte, ließ er sie deren Land erben.  20 
Und nach diesem, bei 450 Jahren, gab er ihnen Richter bis auf Samuel, den Propheten.  21 
Und von da an begehrten sie einen König, und Gott gab ihnen Saul, den Sohn Kis', einen 
Mann aus dem Stamme Benjamin, 40 Jahre lang.  22 Und nachdem er ihn weggetan hatte, 
erweckte er ihnen David zum König, welchem er auch Zeugnis gab und sprach: "Ich habe 
David gefunden, den Sohn Isais, einen Mann nach meinem Herzen, der meinen ganzen Willen 
tun wird.“ 
 
Nestle-Aland: Apg 13:   17 Der Gott dieses Volkes Israel erwählte unsere Väter und erhöhte 
das Volk in der Fremdlingsschaft im Lande Ägypten, und mit erhobenem Arm führte er sie 
von dannen heraus;  18 und eine Zeit bei 40 Jahren pflegte er sie in der Wüste.  19 Und 
nachdem er sieben Nationen im Lande Kanaan vertilgt hatte, ließ er sie deren Land erben  20 
für 450 Jahre. Und danach gab er ihnen Richter bis auf Samuel, den Propheten.  21 Und von 
da an begehrten sie einen König, und Gott gab ihnen Saul, den Sohn Kis', einen Mann aus 
dem Stamme Benjamin, 40 Jahre lang.  22 Und nachdem er ihn weggetan hatte, erweckte er 
ihnen David zum König, welchem er auch Zeugnis gab und sprach: "Ich habe David 
gefunden, den Sohn Isais, einen Mann nach meinem Herzen, der meinen ganzen Willen tun 
wird. 
 

µ Der Nestle-Aland-Text ist falsch! 
 

µ Vom Exodus bis zum Beginn der Richterzeit: 
 

µ Auszug aus Ägypten        1606              v. Chr.  
µ 40 Jahre Wanderung in der Wüste; Moses Tod     1606 – 1566 
µ Einzug in Kanaan         1566 
µ 6 Jahre Landeroberung unter Josua       1566 – 1560  
µ 14 Jahre bis zur Fremdherrschaft unter Mesopotamien    1560 – 1546  

 

5. Die Zeit der Richter 
µ Gewaltherrschaft und Ruhe:  

 
µ Kuschan-Rischathaim, Mesopotamien (Ri 3,8)  8 Jahre  1546 – 1538 v. Chr.

  
µ Ruhe (Ri 3,11)     40 Jahre   1538 – 1498  
µ Eglon von  Moab (Ri 3,14)    18 Jahre  1498 – 1480  
µ Ruhe (Ri 3,30)     80 Jahre  1480 – 1400  
µ Jabin, Kanaan (Ri 4,3)    20 Jahre  1400 – 1380  
µ Ruhe (Ri 5,31)      40 Jahre   1380 – 1340  
µ Midian und Amalek (Ri 6,1)     7 Jahre  1340 – 1333  
µ Ruhe (Ri  8,28)      40 Jahre  1333 – 1293  
µ Abimelech, Israel (Ri 9,22)      3 Jahre  1293 – 1290  



µ Richterzeit von Tola (Ri 10,2)   23 Jahre  1290 – 1267  
µ Richterzeit von Jair (Ri 10,3)    22 Jahre  1267 - 1245  
µ Ammon (Ri 10,8)     18 Jahre  1245 – 1227  
µ Richterzeit von Jephta (Ri 12,7)     6 Jahre  1227 - 1221 
µ Richterzeit von Ibzan (Ri 12,9)     7 Jahre  1221 – 1214  
µ Richterzeit von Elon (Ri 12,11)   10 Jahre  1214 – 1204  
µ Richterzeit von Abdon (Ri 12,14)     8 Jahre  1204 – 1196  
µ Philister und Simson (Ri 13,1)    40 Jahre1  1196 – 1156  
µ Richterzeit von Eli (1Sam 4,18)    40 Jahre  1156 – 1116  
µ Richterzeit von Samuel (1Sam 7,20)   20 Jahre  1116 – 1096  

 
Gewaltherrschaft: 8+18+20+7+3+18+40 = 114 

Ruhe und Richterzeit: 40+80+40+40+23+22+6+7+10+8+40+20 = 336 
336+114 = 450 

 
MT Apg 13,20  20 Und nach diesem, bei 450 Jahren, gab er ihnen Richter bis auf Samuel, 
den Propheten.   
 
1Kön 6,1  1 Und es geschah im 480. Jahre nach dem Auszug der Kinder Israel aus dem Land 
Ägypten, im 4. Jahre der Regierung Salomos über Israel, im Monat Ziw, das ist der zweite 
Monat, da baute er dem HERRN das Haus. 
 

µ Viele Chronologen fassen die 480 Jahre aus 1Kön 6 als Zeitangabe ohne Einschübe auf. 
Dadurch ergibt sich eine 114  Jahre spätere Datierung für den Auszug aus Ägypten. Das 
Problem der Zahlen im Richterbuch versuchen sie so zu lösen: Man nimmt an, dass gewisse 
Richter zur gleichen Zeit bzw. überlappend gewirkt haben. So kann man diese 
Geschichtsperiode verkürzen. Doch: Diese Auffassung steht im krassen Widerspruch zu Apg 
13,17-22! Es gibt jedoch eine wunderbare Lösung, die allen Zahlenangaben der Bibel völlig 
gerecht wird: 
 

µ In 1Kön 6,1 steht nicht „im 594. Jahr nach dem Auszug“, sondern „im 480. Jahr nach dem 
Auszug“. Daraus ergibt sich: Die „verlorene Zeit“ unter der göttlichen Zucht während der 
Richterzeit wurde in der Tempel-Chronologie des Könige-Buches offensichtlich bewusst 
nicht mitgerechnet! 
 

µ Î 480+114 = 594 
 
µ Wüstenreise:                                                   40 Jahre 
µ Eroberung des Landes:                                     x Jahre 
µ von da an bis zum ersten Richter:                    y Jahre 
µ Zeit der Richter:                                           450 Jahre 
µ Saul:                                                               40 Jahre 
µ David:                                                            40 Jahre 
µ Salomo bis zum Beginn des Tempelbaus:      4 Jahre 
                                                                           574 Jahre + x + y 
 

µ Aus 4Mo 9,1 und Jos 14,7-10 ergibt sich:  
2. Jahr nach dem Auszug (4Mo 9,1) = Jahr der Kundschafter in Kanaan (4Mo 13-14; = 1605 
v. Chr.). Damals war Josua 40 Jahre alt (Jos 14,7). 45 Jahre später war das Land unter Josua 
erobert (1560 v. Chr.). Folglich dauerte die Landnahme 6 Jahre. 
                                                           
1 Inkl. 20 Jahre Simson Ri 16,31. 



 
µ x = 6 Jahre. Î 6 + 574 = 580  
µ 594 – 580 = y Î y = 14 

 

6. Könige über die 12 Stämme 
Saul   40 Jahre  (Apg 13,21)     1096 – 1056 v. Chr.    
David   40 Jahre  (1Kön 2,11)     1056 – 1016   
Salomo  40 Jahre  (2Chr 9,30)      1016 –   976   
 
976 + 40 + 40 + 40 = 1096 
 

µ Î 1096 v. Chr. = Beginn des Königtums in Israel 
 

µ Die falschen Zahlen von Thiele (THIELE: The Mysterious Numbers of the Hebrew Kings): 
 
Saul         1051 – 1011 v. Chr. 
David         1011 -   971 
Salomo            971 -   931 
 

µ Thiele versuchte unter dem Druck der assyrischen Chronologie, die jedoch Lücken und 
gewisse Widersprüche enthält (vgl. JONES: The Chronology of the Old Testament), die 
biblischen Jahresangaben über die Zeit von der Reichsteilung bis zum Untergang Jerusalems 
(586 v. Chr.), u.a. durch erfundene Co-Regentschaften zusammenzustauchen. Dabei musste er 
gewisse Zahlen in der Bibel als fehlerhaft bezeichnen. Dadurch setzte er die Reichsteilung 44 
Jahre zu spät an (931 statt korrekt 975 v. Chr.). Jedoch: Die Zahlenangaben der Bibel lassen 
sich alle völlig widerspruchsfrei und ohne Korrekturen in ein geschlossenes System bringen! 
Vgl. LIEBI: Die Chronologie der Königreiche Israel und Juda, Exzel-Tabelle, 2006. (Gratis 
zu bestellen über rogerliebi@swissonline.ch ). 
 

7. Könige Israels (Nordreich)  
Texte: 1. und 2. Könige 
Regierungszeit in Jahren; 9 Dynastien bzw. 10 Dynastien (mit der Parallelherrschaft von 
Tibni; 2Kön 16:21) 
 
Name, Dynastie          Regierungszeit   v. Chr. 
 
 1. Jerobeam I. 22      975 – 954    
 2. Nadab    2     954 – 953  
  
 3. Baesha  24     953 – 930  
 4. Ela       2     930 – 929  
 
 5. Simri    7 Tage   929 
  
 6. Omri  12     929 – 918  
 7. Ahab  22     918 – 897   
 8. Ahasia    2     898 – 897 (mit Ahab!) 
 9.  Joram   12     897 – 886 



 
10. Jehu   28     886 – 858  
11. Joahas   17     857 – 841 
12. Joas   16     840 – 8252  
13. Jerobeam II.  41     825 – 785 
 
Interregnum       784 – 773  
14. Sekaria     6 Monate   773 
15. Shallum   1 Monat   772 
 
16. Menachem  10     772 – 762  
17. Pekachja        2     761 – 760 
 
18. Pekach   20     759 – 740 
 
Interregnum       739 – 731  
19. Hosea     9     731 – 722/721  
 
 
Total:              241 Jahre, 7 Monate und 7 Tage 
 

µ Im 9. Jahr Hoseas (= 6. Jahr Hiskias; 2Kön 18,10) ging das Nordreich unter (2Kön 17). 
 

8. Könige Judas (Südreich) 
(Texte: 1. und 2. Könige; 2. Chronika) 
 
 1. Rehabeam    17     9763 – 959   
 2. Abijam    3     958 – 956  
 3. Asa     41     956 – 915  
 4. Josaphat    25     915 – 890  
 5. Joram4     8  75          889 – 8876  
 6. Ahasia    1   TBJ7   886 
 7. Athalia    7  6   885 – 879   
 8. Joas   40     879 – 840     
 9. Amazia     29     839 – 811  
10. Ussia (Asaria)  52     810 – 759  
11. Jotam   16     758 – 743  
12. Ahas   16     742 – 727  
13. Hiskia                      6     727 – 722/21 
(2Kön 18,10: 6. Jahr Hiskias = 9. Jahr Hoseas)  
 
Total:              261 Jahre  
 
                                                           
2 843-841 Vize, 840-826: Alleinherrscher. 
3 976 = 40. Jahr Salomos = TBJ von Rehabeam 
4 Joram heiratete Athalja, die Königstochter von Ahab und Isebel. Dieser Einfluss aus dem Norden wirkte sich 
u.a. auf die Zählweise im Süden aus (kein TBJ mehr). 
5 Einfluss des Nordreiches: Zählungswechsel! 
6 898-894 Vize; 893-890 Mitregent, 889-887 Alleinherrscher. 
7 887 Vize; 886 Alleinherrscher. 



µ Î Diskrepanz von fast 20 Jahren! 
 
13. Hiskia  29     727 – 698  
14. Manasse  55     697 – 643  
15. Amon    2     642 – 641  
16. Josia  31     641 – 610   
17. Joahas   3 Monate   609 
18. Jojakim  11     609 - 598 
19. Jojachin   3 Monate und 10 Tage 598/597 
20. Zedekia  11     597 - 586 
 

µ Im 11. Jahr Zedekias (2Kön 24,18) ging das Südreich unter. Dieses Jahr entsprach dem 19. 
Jahr Nebukadnezars (2Kön 25,2.8):  = 586 v. Chr. 
 

9. Unterschiedliche Zählungen in Juda und in Israel 
µ In Juda rechnete man mit einem Thronbesteigungsjahr (TBJ), in Israel jedoch nicht.  
µ Das TBJ fällt mit dem angefangenen Jahr des Vorgängers zusammen! 
µ Die biblischen Regierungsjahre werden immer von Nisan – Nisan gerechnet (März/April – 

März/April). Quelle: Babylon. Talmud, Rosch Haschanah 1.1 / AT8 
 

TBJ 1  2  3  4 
    1  2  3  4  5 
 
 

Juda    Israel 
Rehabeam 17  Jerobeam  22  21 
Abiam    3  Nadab    2   1 
Asa  41  Baesa   24 23  
Josaphat (25) 18  Elah     2      1 
    Omri   12 11 
    Ahab   22 21 
    Ahasia     2   1 
 

Total:              79   Total:   86 79 
 
 

µ 1Kön 22,52: Das 18. Jahr Josaphats = das 2. Jahr Ahasja 
µ Achtung: Bei der Zählung in Israel (Nordreich) begeht der Bibelleser leicht den Fehler, 

dass er das angebrochene Regierungsjahr eines bestimmten Königs und das angebrochene 
erste Regierungsjahr des jeweiligen Nachfolgers als 2 Jahre anstatt als nur 1 Jahr berechnet 
wird: 
                                                           
8 Vgl. 2Sam 11,1-2: Im Frühjahr (nach der Regenzeit vom Herbst bis ins Frühjahr) begann das neue 
Regierungsjahr und auch die Zeit der Kriege. 
2Chr 29,3.17; 30,1-5.13.15: Der erste Monat des ersten Regierungsjahres unter Hiskia war der Passahmonat 
Nisan im Frühjahr.  
Jer 36,1.9.22: Der 9. Monat von Jojakims 5. Regierungsjahr war ein Wintermonat. Dies ist nur möglich, wenn 
man ab dem Frühjahr und nicht ab dem Herbst zählt.  



 
Übergang von Jerobeam I. zu Nadab: 
22   1    2 
   

µ Dies sind aber nicht 3 Kalender-Jahre, sondern nur 2! 
 
Jahr 22 (Jerobeam) und Jahr 1 (Nadab) fallen in das gleiche Jahr:  
22/1   2.  
 

µ Bei der Zählung in Juda geschieht dies nicht. Man hätte den gleichen Fall so gerechnet: 
 
22/TBJ  1   
 

10. Von der Reichsteilung bis zum Untergang Jerusalems 
Hes 4,4-5   4 Und du, lege dich auf deine linke Seite und lege darauf die Ungerechtigkeit des 
Hauses Israel: Nach der Zahl der Tage, die du darauf liegst, sollst du ihre Ungerechtigkeit 
tragen.  5 Denn ich habe dir die Jahre ihrer Ungerechtigkeit zu einer Anzahl Tage gemacht: 
390 Tage; und du sollst die Ungerechtigkeit des Hauses Israel tragen.  

 

975 Jahre – 586 Jahre = (inklusiv!) 390 Jahre 

 
µ Nach dem Untergang des Nordreiches (722 v. Chr.) ging die Geschichte Israels (10 Stämme) 

im Süden (bei den 2 Stämmen) weiter, weil es viele Überläufer gab: 2Chr 15,9; 30,10-14; 
34,9. Die Könige Judas werden z.T. als „Könige Israels“ bezeichnet (vgl. 2Chr 12,6; 21,2; 
28,19)!  

11. Das Babylonische Exil 
606 Erste Wegführung ins Exil nach Babylon (Dan 1,1) 
597 Zweite Wegführung (Hes 1,1-2) 
586 Dritte Wegführung; Zerstörung Jerusalems und des salomonischen Tempels (2Chron 36) 
582 Vierte Wegführung (Jer 52,30) 
 

12. Der Untergang Jerusalems: 586 v. Chr. 
µ 2Kön 25,8; Jer 52,12: 19. Jahr Nebukadnezars = Jahr der Zerstörung Jerusalems = 11. Jahr 

Zedekias (2Kön 25,2; Jer 52,5) = 586 v. Chr., gemäss mehreren (!) astronomischen Angaben 
in zeitgenössischen Keilschriftdokumenten von Nebukadnezar (Planetenkonstellation etc.)! 

µ Das ist ein ganz entscheidender Schnittpunkt zwischen biblischer und ausserbiblischer 
Chronologie! 
 

13. Problemlösungen 

Das 36. Jahr Asas 
2Chr 16:  1 Im 36. Jahr der Regierung / des Königreiches [malkhuth] Asas zog Basha, der 
König von Israel, wider Juda herauf; und er baute Rama, um Asa, dem König von Juda, 
niemand aus- und eingehen zu lassen.  



1Kön 16:  6 Und Baesa legte sich zu seinen Vätern, und er wurde begraben zu Tirza. Und Ela, 
sein Sohn, ward König an seiner Statt.  ... 8 Im 26. Jahre Asas, des Königs von Juda, wurde 
Ela, der Sohn Bashas, König über Israel zu Tirza, zwei Jahre.  
 

µ 2Chron 16,1 zählt ab Rehabeams Gründung des südlichen Königreiches (malkhuth): 975 – 36 
= (inklusiv!) 940 

µ 940 = 16. Jahr von Asa 
µ Ein Jahr nach dem grossen Überlauf aus dem Norden im 15. Jahr Asas (2Chron 15,9-10) 

führte Basha Krieg gegen Asa und sicherte die Grenze (1Chron 16,1b)! 
 

Ahasjas Alter 
2Kön 8:  26 22 Jahre war Ahasja alt, als er König wurde, und er regierte ein Jahr zu 
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Athalja, die Tochter Omris, des Königs von 
Israel. 
2Chron 22:  2 42 Jahre war Ahasja alt, als er König wurde, und er regierte ein Jahr zu 
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Athalja, die Tochter Omris. 
 

µ Wörtlich steht: „Ein Sohn von 22 Jahren bzw. 42 Jahren war Ahasja“.. 
µ Omri gründete seine Dynastie 929 v. Chr. Ahasja bestieg den Thron im Jahr 887 als 

Vizekönig. 929 – 887 = 42 Î Ahasja war bei der Thronbesteigung ein Sohn von 42 Jahren 
als Vertreter der Dynastie seines Urgrossvaters Omri. Er war damals 22 Jahre alt.  

Sauls Alter  
1Sam 13:  1 Saul war... Jahre alt, als er König wurde; und er regierte zwei Jahre über Israel.  
2 Und Saul wählte sich 3000 aus Israel; ... 
1Sam 13 wörtlich:  1  Saul war Sohn eines Jahres in seinem Regieren. Und als er zwei Jahre 
über Israel regiert hatte,  2 da wählte sich Saul 3000 aus Israel; ... 
 

µ Der Text spricht nicht über Sauls Alter. Es fehlt keine Zahl im hebräischen Text. Aussage von 
1Sam 13,1: Saul hatte, bevor er begann, grosse Aktionen zu starten, zunächst 1 Jahr ganz 
ruhig regiert.  

Jojakins Alter 
2Chron 36:  9 8 Jahre war Jojakin alt, als er König wurde, und er regierte drei Monate und 
zehn Tage zu Jerusalem. Und er tat, was böse war in den Augen des HERRN. 
2Kön 24:  8 18 Jahre war Jojakin alt, als er König wurde, und er regierte drei Monate zu 
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Nechuschta, die Tochter Elnathans, von 
Jerusalem. 
 

• Wörtlich steht: „Ein Sohn von 8 bzw. 18 Jahren war Jojakin...“ Jojakins Vater wurde im 
Jahr 606 (= 3. Jahr Jojakims; Dan 1,1) Vasallen-König von Babylon. 598 wurde Jojakin sein 
Nachfolger. 606 – 598 = 8 Î  Der 18-jährige Jojakin war so als babylonischer 
Vasallenherrscher „ein Sohn von 8 Jahren“. 
 

14. Die 4 x 70 Jahrwochen in der Geschichte Israels 
µ 1Kön 6,1: 4. Jahr Salomos (1012 v. Chr.) = 480. Jahr nach dem Auszug aus Ägypten Î 14. 

Jahr Salomos (1002 v. Chr.) = 490. Jahr Î Exodus bis 14. Jahr Salomos = 1606 – 1002 = 604  
 



Î  604 - 114 (Gewaltherrschaft) = 490 
 

A. Geburt Abrahams bis Exodus: Entstehung Israels 
µ 2111 – 1606 = 505  
µ Î Von Abrahams Heirat mit Hagar bis zur Geburt des verheissenen Samens (Isaak) 

vergingen 15 Jahre (s.o.). Dies war eine Geschichte des Unglaubens und der Sünde. Gott 
sprach mindestens 13 Jahre lang nicht mehr mit Abraham (Ende von 1Mo 16 – Anfang von 
1Mo 17 = 13 Jahre zwischen den Kapiteln; 99 – 86 = 13).  
 

Î 505 – 15 = 490 
 

B. Exodus bis 14. Jahr von Salomo: Besitz des Landes 
µ 1606 – 1002 = 604  
 

Î 604 – 114 = 490 
 

C. 14. Jahr Salomos bis 445 v. Chr.: Gericht und Abfall 
µ 445 v. Chr. = Beginn des Wiederaufbaus der Stadt Jerusalem unter Nehemia = Beginn der 70 

Jarwochen Daniels (Dan 9,24-27) 
 

µ 1002 – 445 = 557 Î Gefangenschaft in Babylonien: 606 – 539 = 67  
 

Î 557 – 67 = 490 
 

D. Vom Wiederaufbau Jerusalems bis zum Millennium: Wiederherstellung 
und Versöhnung 
Dan 9:  24 Siebzig Jahrwochen sind über dein Volk und über deine heilige Stadt bestimmt, um 
die Übertretung zum Abschluß zu bringen und den Sünden ein Ende zu machen, und die 
Ungerechtigkeit zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit einzuführen, und Gesicht und 
Propheten zu versiegeln, und ein Allerheiligstes zu salben.  
 

µ 1 Jahrwoche (hebr. shavua) = 7 Jahre. 70 x 7 Jahre = 490 Jahre. 490 Jahre sollen vergehen bis 
die Weltherrschaft des Messias in Frieden und Gerechtigkeit anbrechen wird. Das Volk Israel 
soll eine vollständige Wiederherstellung erfahren. 
 
Dan 9: 25a So wisse denn und verstehe: Vom Ausgehen des Wortes, Jerusalem 
wiederherzustellen und zu bauen, bis auf den Messias, den Fürsten, sind 7 Jahrwochen und 
62 Jahrwochen.   

µ Erlass zum Aufbau Jerusalems (Neh 2): Nisan (März/April) 445 v. Chr.  

µ Auftreten Jesu als Messias-Fürst: Palmsonntag (Joh 12), Nisan (März/April) 32 n. Chr. (15. 
Jahr des Kaisers Tiberius [Luk 3,1]; Tiberius: ab 14 n. Chr.; 15 + 3 [Luk 13,6-9] Î 32 n. 
Chr.) 

µ 7 + 62 JW = 69 JW 

µ 1 Jahrwoche = 7 Jahre à 360 Tage (vgl. Off 11,2-3; 1260 : 3,5 = 360) 



µ 69 x 7 x 360 T = 173’880 T  Passt exakt hinein! Vgl. LIEBI: Jerusalem - Hindernis für den 
Weltfrieden? S. 34ff. 

µ 1. Nisan 445 v. Chr. = 14. März 445 v. Chr. 

µ 10. Nisan 32 n. Chr. =   6. April 32 n. Chr.  

µ Dazwischen: exakt 173'880 Tage! Vgl. ANDERSON: The Coming Prince. 

Dan 9: 25bStrassen und Gräben werden wiederhergestellt und gebaut werden, und zwar in 
Drangsal der Zeiten. 

µ Vgl. die dauernde militärische Bedrohung Israels während des Wiederaufbaus in Neh 2ff. 

Dan 9: 26a Und nach den zweiundsechzig Wochen wird der Messias ausgerottet/weggetan 
werden und nichts haben.  

µ Nach den ersten 7 JW (= 49 Jahre, während derer Jerusalem vollständig wiederaufgebaut 
wurde) folgten die 62 JW. Exakt am Ende dieser Zeit trat Jesus als Fürst auf. Fünf Tage 
danach wurde er gekreuzigt. Er richtete kein weltweites Friedensreich auf.  

Dan 9: 26b Und das Volk des kommenden Fürsten wird die Stadt und das Heiligtum zerstören,  

µ Im Jahr 70 n. Chr. zerstörten die Römer (= das Volk; „der kommende Fürst“ aus diesem 
Volk, Dan 7,20ff, ist noch zukünftig) Jerusalem und den Tempel. 

Daniel 9: 25c  ... und das Ende davon wird durch die überströmende Flut sein; und bis ans 
Ende: Krieg, Festbeschlossenes von Verwüstungen.  27 Und er wird einen festen Bund mit 
den Vielen schließen für eine Jahrwoche; und zur Hälfte der Woche wird er Schlachtopfer 
und Speisopfer aufhören lassen. Und wegen der Beschirmung der Gräuel wird ein Verwüster 
kommen, und zwar bis Vernichtung und Festbeschlossenes über das Verwüstete ausgegossen 
werden.   

µ Die 70. Jahrwoche kommt erst in der Endzeit. Zwischen der 69. und der 70. Jahrwoche liegt 
eine Zeitspanne, gekennzeichnet von Krieg und Verwüstung über Jerusalem (vgl. Liebi: 
Jerusalem – Hindernis für den Weltfrieden?). 

 

15. Die Zeit nach dem Exil 
µ 539: Eroberung Babyloniens durch die Perser und Meder (im Herbst) 
µ 538 Heimkehredikt des Kores, in der Folge jüdische Heimkehr aus dem Exil (Esra 1ff); Israel 

= persisches Provinzgebiet 
µ 537 Altar auf dem Tempelberg in Jerusalem aufgerichtet (Esra 3,3)  
µ 536 Grund des Zweiten Tempels gelegt (Esra 3,8.10) 
µ 522 Baustopp (Esra 4,23-24)  
µ 520 Haggai und Sacharja weissagen (Esra 5,1ff), Edikt des Darius Hystaspis I. (Esra 6,1ff.),  
µ 516 Tempel vollendet (Esra 6,14-15) 
µ 457 Rückkehr des Priesters Esra, Belehrung über das Gesetz, Reformen 
µ 445 Rückkehr Nehemias, Bau der Stadtmauern von Jerusalem (Neh 1ff.) 
µ ca. 420 Maleachi, der letzte Schriftprophet des AT: Aufruf zur Umkehr, Ankündigung des 

Messias und seines Vorläufers (3:1; 3:22-24/4:5-6) 
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